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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Maccabi Nürnberg : ATV 1873 Frankonia Nürnberg II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) für den TSV Maccabi 
Nürnberg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
TSV Maccabi Nürnberg am Freitag, den 16. September im 1. Saisonspiel auf den ATV 1873
Frankonia Nürnberg II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Lanovenko / Rudi die Partie gegen
Wierer / Hauser noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0 gegen Unterstöger /
Hirschberger fanden Shames / Kelman von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war
Vadim Lanovenko in der Partie gegen Stefan Unterstöger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ohne Satzgewinn
für Semen Shames verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Wierer. Igor Rudi
machte indessen mit Andreas Hirschberger beim 11:4, 11:6, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Igor Kelman holte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Christian Hauser
einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Maccabi
Nürnberg und ATV 1873 Frankonia Nürnberg II in die Box. Zwischenzeitlich musste Vadim
Lanovenko zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Patrick Wierer aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Das Einzel zwischen Semen Shames und
Stefan Unterstöger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. In vier
Sätzen siegte Igor Rudi gegen Christian Hauser und gab dabei nur einen Satz ab. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:2. Kaum Chancen ließ Igor Kelman bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Andreas Hirschberger. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Maccabi Nürnberg nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der ATV 1873 Frankonia Nürnberg II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SB Bayern 07 e.V. Nürnberg II
(TSV Maccabi Nürnberg) bzw. gegen den SV Nürnberg-Laufamholz (ATV 1873 Frankonia Nürnberg
II).

 Statistik:
 TSV Maccabi Nürnberg

Doppel: Lanovenko / Rudi 1:0, Shames / Kelman 1:0 
Einzel: V. Lanovenko 1:1, S. Shames 1:1, I. Rudi 2:0, I. Kelman 2:0 

 ATV 1873 Frankonia Nürnberg II
Doppel: Wierer / Hauser 0:1, Unterstöger / Hirschberger 0:1 
Einzel: P. Wierer 1:1, S. Unterstöger 1:1, C. Hauser 0:2, A. Hirschberger 0:2
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